


— Wohl kaum, antwortete Billy und betrachtete diese neue Welt. So verrückt können Träume gar nicht

sein.

Der Ghast nickte und dann lächelte er sogar.
Ohne sich dessen bewusst zu sein, erlebten die beiden gerade einen sehr besonderen Moment. Es war

das erste Mal, dass ein Ghast von Minecraftia Freude empfand. Eines Tages wird man in

Büchern von ihrer Freundschaft lesen können. Schriftsteller und Gelehrte werden noch Generationen

später darüber berichten.



KAPITEL 4

Der Ghast (er hieß Clyde) schwebte über einem Haufen gelber Steine.

— Das ist Glowstone. Er beleuchtet die Bereiche ohne Lava.

— Lava, sagte Billy. Ist das nicht dieses orangefarbene Zeugs?

— Ja, genau.

Seit fast zwei Stunden schon erklärte der Ghast Billy seine Welt. Es war sozusagen eine private Führung

durch den Nether. Das Kätzchen nahm alle Informationen, etwa über Schweinezombies oder Lohen,

die über ihren Köpfen hinwegflogen, neugierig auf.

— Ich frage mich, ob ich etwas Glowstone mitnehmen sollte, sagte Billy. Es ist hübsch, ich glaube, es

würde gut …

— Onk-onk.
Ein Schweinezombie rempelte ihn an und stieß ein lautstarkes Grunzen aus. Keuchend versteckte sich

Billy hinter Clyde.

— Keine Angst! Weißt du noch, was ich dir gesagt habe? Er wird dir nichts zuleide tun.

— Ach ja?

Der Schweinezombie starrte sie verwundert an, bevor er sich langsam davonmachte. Clyde setzte seine

Führung fort. Die Neugierde des Kätzchen war endlos. Nach jeder Antwort stellte es eine neue Frage.

Warum gibt es hier so viel Lava?

Was sind Schweinezombies?

Hast du schon mal ein echtes Schwein gesehen?
 

Billy stellte viele Fragen dieser Art, doch den Ghast schien das keineswegs zu langweilen. Es hätte ihn



auch nicht gestört, wenn das Kätzchen ewig so weiter gefragt hätte. Zum ersten Mal in seinem Leben

konnte der Ghast jemandem helfen. Er hatte wirklich einen Freund gewonnen. In diesem Moment

erklang ein Chor aus Grunzen und Schreien von Schweinezombies, Magmawürfeln, Lohen,

Witherskeletten und sogar einem Enderman.

— Wow!, rief Billy. Ich habe noch nie so viele Monster gesehen. Was tun die da?

— Nur Unsinn … Siehst du diese große Kreatur mit den violetten Augen?

Billy nickte.

— Das ist ein Enderman, oder? Ich habe schon mal einen gesehen.

— Gut, aber Endermen wagen sich niemals hierher. Bis auf ihn.
Er heißt Endernova.

— Was macht er denn hier?

— So viel ich weiß, ist er aus seiner Welt verbannt worden. Die anderen Endermen hatten genug von

seinen verrückten Ideen. Der Ghast hatte die Neugier des Kätzchen noch weiter angefacht.



Wow, das ist ja noch besser als Verstecken spielen! Eine Monster-armee und ein Enderman, der aus

seiner Welt vertrieben wurde!

Wie geht die Geschichte jetzt weiter?

— Sollen wir näher herangehen?

— Ich weiß nicht, ob das eine gute Idee ist, Billy.

— Warum nicht? Willst du nicht wissen, was sie sagen?

— Na gut. Aber pass auf, dass sie dich nicht entdecken, einverstanden? Mich werden sie nicht beachten,

aber wenn sie dich sehen …

Billy nickte.

— Vielleicht sollten wir uns auf dieser Felskante dort verstecken?

Das seltsame Duo stieg vorsichtig auf den kleinen Hügel, der die Armee der Unterwelt überragte.

Das Kätzchen konnte sich bequem hinter einem Netherrackblock verstecken.

Clyde schwebte in der Nähe über ihm. Die Monster konnten ihn sicherlich sehen, aber sie schenkten ihm

keinerlei Beachtung. Schließlich war Clyde ja auch ein Monster, außerdem lauschten sie alle

konzentriert Endernovas Ansprache. Aller Augen waren auf den riesigen Enderman, der inmitten der

Menge stand, gerichtet.



— Wir müssen uns zurückholen, was uns gehört!, rief er, während er mit erhobenen Fäusten auf

und ab ging. Wir werden sie alle töten!

— Rarg!, rief ein Zombie und schwang sein Goldschwert. Alle töten!

Die anderen Monster stimmten in dieses Lied des Grauens mit ein.

— Alle töten!

— Alle killen!
— Alle zerhacken!
Auf ein Zeichen von Endernova verstummten plötzlich alle.

— Nicht weit von hier gibt es ein Portal. Unsere erste Attacke wird dort beginnen. Es wird nicht mehr

als eine Übung sein. Wenn ihr einmal gesehen habt, wie leicht es ist, ihre kleinen Dörfer zu

zerstören, werdet ihr begreifen, wie schnell wir unsere Welt zurückerobern können!

Ein riesiges Witherskelett trat vor und schwang sein Schwert durch die Luft.

— Bla bla bla! Genug geredet! Wann kann ich Sachen zerhacken?
Ein Schweinezombie hob den Kopf und rief:

— Urggrgagrrgr! Ich will zerstören!

— Rargragr!, rief eine wutentbrannte Lohe. Gragragagzzz!
Endernova lachte. Es war ein schleppendes und ätzendes Geräusch, das an den Wänden des

Nether widerhallte.

— Ja, genau das wollte ich hören! Folgt mir, meine Brüder! Zeigen wir ihnen, wozu wir in der Lage

sind! Sie werden vor uns niederknien.

Die Menge stimmte jetzt einen Kriegsgesang an.

Die Armee setzte sich voller Tatendrang über den rötlichen Boden taumelnd und torkelnd in Bewegung.


